
TEXTLICHE FESTSETZUNGEN

9-48

Planunterlage: Flurkarte von Berlin (ALKIS)
Stand: Oktober 2023

Abzeichnung

In dieser Abzeichung sind die redaktionellen Anpassungen
vom 07.05.2024 und vom 31.10.2024 eingearbeitet.

Koordinatensystem: ETRS89 / UTM Zone 33N

Aufgestellt: Berlin, den 06. Dezember 2023 

Bezirksamt Treptow-Köpenick von Berlin 
Abt. Stadtentwicklung, Straßen, Grünflächen und Umwelt 

 

             Stadtentwicklungsamt                                                                       Stadtentwicklungsamt 
                 Fachbereich Vermessung                                                                              Fachbereich Stadtplanung                                                                                                       

 

                  M. Kemme                        Claudia Leistner                     i.V. Martin Schmidt 
   

Leiter Bezirksstadträtin        Leiterin 
 

Der Bebauungsplan wurde in der Zeit vom    18.12.2023     bis einschließlich        22.01.2024        öffentlich ausgelegt. 
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Der Bebauungsplan ist auf Grund des §10  Abs. 1 des Baugesetzbuchs in Verbindung mit § 6 Abs. 3 Satz 1  
des Gesetzes zur Ausführung des Baugesetzbuchs durch Verordnung vom heutigen Tage festgesetzt worden. 

 

                                                                                            Berlin, den 15. Januar 2025 

Bezirksamt Treptow-Köpenick von Berlin                
 

Oliver Igel  
 

Claudia Leistner 
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Die Verordnung ist am     31.01.2025        im Gesetz- und Verordnungsblatt für Berlin auf S.    51     verkündet worden. 
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Die vorstehende Zeichenerklärung enthält gebräuchliche Planzeichen, auch soweit sie in diesem Bebauungsplan nicht verwendet werden.

vom 18. Dezember 1990 (BGBl.1991 I S. 58), die zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 14. Juni 2021 (BGBl. I S. 1802) geändert worden ist.
die durch Artikel 2 des Gesetzes vom 3. Juli  2023 (BGBl. 2023 I Nr. 176) geändert worden ist, und die Planzeichenverordnung (PlanZV)

Zugrunde gelegt sind die Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 21. November 2017 (BGBl. I S. 3786),
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für das Gelände zwischen

 
 An der Wuhlheide, Wuhle, Spree und 

Spindlersfelder Straße

im Bezirk Treptow-Köpenick, Ortsteile Oberschöneweide und Köpenick

  

 

10.  Innerhalb der Fläche A1, A2, A3, A4, A5, A6, A7, A8, A9, A10, A1 ist der vorhandene 

 Baumbestand zu erhalten und in der Weise durch Baumneupflanzungen mit einem 

 Stammumfang von mindestens 18 cm zu ergänzen, dass der Eindruck einer 

 Baumreihe vorhanden ist. Bei Abgang sind die Bäume am Standort zu ersetzen. Die 

 Bepflanzungen sind zu erhalten. Dies gilt nicht für Wege und Zufahrten. 

 

11. Die Fläche zum Anpflanzen ist unter Einbeziehung vorhandener Bäume dicht mit 

 hochwachsenden, heimischen, standortgerechten Bäumen und Sträuchern zu bepflanzen.  

             Pro 70 m² Grundstücksfläche ist mindestens ein Laubbaum mit einem Stammumfang 

 von mindestens 18 cm zu pflanzen. Die Bepflanzungen sind zu erhalten. 

 

12.  In den Sondergebieten SO 1, SO 2 und SO 4 sind die Dachflächen extensiv zu begrünen.               

 Die Bepflanzungen sind zu erhalten; dies gilt nicht für technische Einrichtungen und für Be-            

leuchtungsflächen. Der durchwurzelbare Teil des Dachaufbaus muss mindestens 10 cm     

betragen. Die Bepflanzungen sind zu erhalten. 

 

13.  Die Einteilung der Straßenverkehrsfläche ist nicht Gegenstand der Festsetzung. 

 

14. Die Geltungsbereichsgrenze zwischen den Punkten S1, S2, S3 und S4 ist zugleich Straßenbe-        

grenzungslinie. 

 

Nachrichtliche Übernahme: 
Das Plangebiet liegt vollständig in der Schutzzone III B des Wasserschutzgebietes für die Wasser-             

werke Wuhlheide und Kaulsdorf. 

 

Hinweis 1: 
Bei Anwendung der textlichen Festsetzungen Nr. 9, 10, 11, und 12 wird die Verwendung von Arten                   

der der Begründung beigefügten Pflanzliste vom Februar 2022 empfohlen. 

 

Hinweis 2: 
Vor Durchführung von baulichen Eingriffen ist das Gebiet durch eine Prospektion zu untersuchen, 

um zu klären, ob sich hier ur- und frühgeschichtliche Fundstellen befinden, die durch eine Aus-           

grabung zu dokumentieren sind. Die Prospektion ist im Vorfeld mit der archäologischen Boden-               

denkmalpflege des Landesdenkmalamtes Berlin abzustimmen. 

 

1.  Das Sondergebiet SO 1 mit der Zweckbestimmung „Sportleistungszentrum“ dient den 
 Anlagen eines Leistungszentrums für Sport und den damit verbundenen  Einrichtungen. 
  
 Zulässig sind: 
 -  Trainingshalle mit Umkleideräumen, 
 -  Geräteräume, 
 -  Räume für Sanitäter, 
 -  Büro-, Sanitär- und Verwaltungsräume, 
 -  Schulungsräume, 
 -  Unterkünfte für Benutzer und Besucher des Sportleistungszentrums mit max. 60 Schlaf-
     plätzen, 
 -  Küche, 
 -  Werkstatträume, Proberäume, Ton- und Filmstudio, 
 -  sonstige Räume und Einrichtungen, die dem Sportleistungszentrum dienen. 
    
 Ausnahmsweise können als selbstständige Außenanlagen folgende Einrichtungen zuge-       
 lassen werden: 
 -  Camping-Fläche für maximal 60 Schlafplätze, 
 -  Stellfläche für maximal 20 Wohnmobile. 
 
2.  Das Sondergebiet SO 2 mit der Zweckbestimmung „Jugendzentrum“ dient der Anlage 

eines Jugendzentrums und den damit verbundenen Einrichtungen. 
         
 Zulässig sind: 
 -  Vereins-Clubräume, 
 -  Multifunktionsräume, 
 -  Schank- und Speisewirtschaften, 
 -  Festsaal, Versammlungsräume, 
 -  Unterkünfte für Benutzer und Besucher des Jugendzentrums mit max. 35                    
    Schlafplätzen, 
 -  Probe- und Ausbildungsräume, 
             -  Büro-, Sanitär- und Verwaltungsräume, 
 -  Tonstudio/Filmstudio, 
 -  Werkstätten, 
 -  sonstige Räume und Einrichtungen, die dem Jugendzentrum dienen. 
 

 3. Das Sondergebiet SO 3 mit der Zweckbestimmung „Jugendzentrum“ dient der Anlage   

 eines Jugendzentrums und den damit verbundenen Einrichtungen. 

           

 Zulässig sind: 

 -  Vereins-Clubräume, 

 -  Multifunktionsräume, 

 -  Schank- und Speisewirtschaften, 

 -  Büro-, Sanitär- und Verwaltungsräume.  

 

 4. Das Sondergebiet SO 4 mit der Zweckbestimmung „Jugendzentrum“ dient der Anlage  

 eines Jugendzentrums und den damit verbundenen Einrichtungen. 

  

 Zulässig sind: 

 -  Werkstätten, 

 -  Büro-, Sanitär- und Verwaltungsräume, 

 -  eine mehrgeschossige Mehrzweckanlage für sportliche Nutzungen und zum Abstellen      

    von PKW für maximal 200 Stellplätze, 

             -  gedeckte und ungedeckte Sportanlagen und die damit verbundenen Einrichtungen. 

  

 Ausnahmsweise können als selbstständige Außenanlagen folgende Einrichtungen zuge-     

 lassen werden: 

 -  Camping-Fläche für maximal 60 Schlafplätze, 

 -  Stellfläche für maximal 20 Wohnmobile, 

 -  Baumhäuser. 

   

 5. Die Fläche für Sportanlagen mit der Zweckbestimmung „gedeckte und ungedeckte 

 Sportanlagen“ dient der Errichtung von gedeckten und ungedeckten Sportanlagen und den 

 damit verbundenen Einrichtungen.  

 

6.   Auf der Fläche für Sportanlagen kann die Überschreitung der zulässigen Grundflächenzahl 

 durch die Grundfläche von Stellplätzen mit ihren Zufahrten, untergeordneten 

 Nebenanlagen und Einrichtungen, die dem Nutzungszweck der Fläche für Sportanlagen mit 

 der Zweckbestimmung „gedeckte und ungedeckte Sportanlagen“ dienen und ihrer Eigenart 

 nicht widersprechen, ausnahmsweise bis zu einer Grundflächenzahl von 0,8 

 zugelassen werden. 

 

7. Im Sondergebiet SO 3 wird als zulässige Grundfläche die im zeichnerischen Teil festgesetzte                 

überbaubare Grundstücksfläche festgesetzt. 

 

 8. Innerhalb der Sondergebiete sind die Befestigungen von Wegen in wasser- und 

 luftdurchlässigem Aufbau herzustellen. Wasser- und Luftdurchlässigkeit wesentlich 

 mindernde Befestigungen wie Betonunterbau, Fugenverguss, Asphaltierungen und 

 Betonierungen sind unzulässig. 

 

  9.    In den Flächen mit Bindungen für Bepflanzungen und für die Erhaltung von Bäumen, 

 Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen mit den Bezeichnungen A, B, C, D und E ist 

 der vorhandene Bestand an Bäumen, Sträuchern und Unterpflanzungen zu erhalten 

 und bei Abgang zu ersetzen. Für die Errichtung eines Weges kann innerhalb der Fläche mit 

 Bindungen für Bepflanzungen und für die Erhaltung von Bäumen, Sträuchern und sonstigen 

 Bepflanzungen mit der Bezeichnung E von der Pflanzbindung ausnahmsweise abgesehen 

 werden. 
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Maßstab 1 : 1 000 Zu diesem Bebauungsplan gehört ein Grundstücksverzeichnis

Hiermit wird beglaubigt, dass der Inhalt 
dieser Abzeichnung mit dem Inhalt der Urschrift 
des Bebauungsplans 9-48, 
festgesetzt am    15.01.2025, übereinstimmt. 
 
Berlin, den 

Bezirksamt Treptow-Köpenick von Berlin 
Abt. Stadtentwicklung, Straßen, Grünflächen und Umwelt 
Stadtentwicklungsamt 
Fachbereich Vermessung 
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